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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .

Mittwoch , den 6 . Mai 1840 .

sl90i . 3j H e ch i n g e n .

Schmfelbad -Hechmgen
im

Fürstenthum Hohenzollern -Hechmgen.
Die diesjährige Eröffnung des Bades findet am 17 . Mai Mit .

Durch erweiterte Einrichtungen , besonders auch durch nen erbaute geräumige Stallungen und Remisen ,

billige und prompte Bedienung kan» der mir der Badeanstalt verbunvene G a st h o s sowohl alten respektiven Reisen -

L e n , als deu verehrten Kurgästen bei der bekannten Vorzüglichkeit der Heilquelle und der äußerst gesunden Lage

und angenehmen Umgebung bestens empfohlen werden . Bestellungen für Kurgäste besorgt die

Heckungen , den 1 . Mai 1840 .
Direktion der Anstalt .

Med . Rath De . Koller .

mit September

s ch e A n z e i g n .Litera
( 1875 . 1 ) Karlsruhe -

S u b sk r l p t i o n s e i n l a d u n g.
Bei dem Unterzeichneten erscheint demnächst :

Vollständige Berechnung
des

Weinwerths
und der

badischen

tNeinaccis - und Ohmgeldsabgaben ,
die Ohm zu 3 fl. bis 40 fl. einschließlich

berechnet ,

so wie der Abgaben von Obstwein und feinen Weinen , welche der indirekten Besteuerung bouteillenweise

unterliegen ,
nach den dermal geltenden Gesetzen und Verordnungen

bearbeitet von

A . Gisselbrecht ,
Gehülfe bei großherzoglichem Kontrolbureau der Steuern .

Format : gr . Oktav , ca . 25 Bogen stark , auf weißem starkem Papier .

Aeusserst billiger Subskriptionspreis 48 kr .
Ueber den Plan des obigen Werkes , wird hier Folgendes mitgetpeilt .
Die Berechnung soll die im gewöhnlichen Leben am häufigsten vorkommenden Weinkäufe umfassen . Nach genom¬

mener Einsicht von einer großen Menge von Weiiipreisscheinen , und mit Berücksichtigung des Weinvreises in verschiede¬

nen Jahrgängen und Gegenden beginnt die Berechnung mit 3 fl . per neubadische Ohm , und fährt von Gulden zu Gul¬

den bis zu einschließlich 40 fl . per Ohm fort .
Bei jedem Gulden ist der Weinwerth von 1 bis zu 1080 Maas vollständig , und von 1000 bis zu ll >,000 Maas

den größer » Quantitäten nach summarisch angegeben .
Sollte » bei einzelnen Weinkäufen Kreuzer Vorkommen , so ist am Ende ein Hilfsblatt über die beiznschlagenden

Beträge angefügt .
Neben der Kolonne „ Weinwerth " steht der nach der jetzigen Gesetzgebung zu zahlende Accisbetrag ausgerechnet , und

in der folgenden Kolonne ebenso das von den Wirthen zu entrichtende Oqmgelv . Mau ersieht daher bet Weinen im

Preis zwilchen 3 bis 40 fl . für jede Maaszahl bis 1000 und bezugsweise 10,000 Maasen mit einem Blick , wie viel der

Wein kostet , wie viel Aceis , und wie viel von den Wirthew an Ohmgeld zu erheben und zu entrichten ist . Angefügt

sind auch am Schlüsse die Abgaben von Obst - und Boukeillenwcin .
Das Werk ist für die Herren Weinhändler , Kaufleute , Wirthe , Küfer , Weingär nter und alle

Personen , welche mit Weinkäufen zu thun haben , geeignet ; sie brauchen bei diesem Hülssbuche nichts mehr auszurechnen ,

und entgehen überrieß den aus RechnungSirrtyümcrn entspringenden Nachtheilen , daß sie zu viel oder zu wenig zahlen

oder erhalten .
Auch ist bei unscnn Maasspstem die Brauchbarkeit für andere als Weinberechnungen möglich , indem man

statt Ohm — Malter oder Zentner
und statt Maas — Meßlein oder Pfund

setzen kann , und den Kaufwerth einer gegebenen Zahl Mcßlein oder Pfunden bei Gegenständen , die hiernach gemessen

oder gewogen werden , mit derselben Leichtigkeit und Richtigkeit findet .
Das bereits vollständig ausgearbeitetc Manuskript wurde großherzoglichcr hochlöblicher Steuerdirektion vorgelegt ,

welche dasselbe auf vorangegangenc Prüfung in ihrem Verordnungsblatt 1840 , Nr . IV . S . 16 . empfohlen hat , was

mich jeder weitern Anpreisung überhcbt .
Die Subskription , welche mit Ende dieses Monats geschloffen wird , kann bei der vcrehrliche » Herder 'schen Buch -

Handlung in Freiburg und Karlsruhe oder bei mir geschehen .
Kallsruhe , den 1 . Mai 1840 .

A. Gisselbrecht,
Gehülfe bei großh . Kontrolbureau der Steuern .

( 1839 . Ij Aachen . In der E r e m e r 'schen Buchhand¬
lung in Aachen erscheint und ist durch alle Postanstaltcn und

Buchhandlungen , in Karlsruhe durch

zu beziehen :

Pariser Journal
für Herrenkleidermacher .

Zehnter Jahrgang .
Preis für ein Jahr 7 fl . 12 kr.

Zwei Mal im Monat erscheint eine Lieferung von einem

halben Bogen Tert , einer Tafel kolorirter Modeabbildungen ,
einem oder mehreren Patronen in natürlicher Größe oder
einer Tafel mit Modellen der neuesten Modcziochnitte .

Der Tert enthält nicht allein die neuesten Modenachrich -
ten uns alles was für den Herrenkleidermacher interessant
seyn kann , sondern auch die Erklärung der Patronen und
Modezuschnitte und eine fortlaufende Anleitung zum Zu¬
schneiden . wodurch man bald in kurzer Zeit eine große Fer¬
tigkeit im Zuschneiden aller Kleidungsstücke erlangt .

Durch die Nähe Aachens an Frankreich liefert obiges
Journal die pariser Modenachrichtcn zuerst .

( >805 . 14 Berlin . Bei E . G . Lüderitz in Berlin
ist erschiene» und in allen Buchhandlungen , in Heidel¬

berg bei 26lNkt1 '
, z» haben :

Kleine Gclegenheitslchristen praktisch, christliche , vor-
nehmlich exegetischen und historischen Inhalts , von
Dr . Aug . Ne and er , ordentlicher Professor der

Theologie an der Fr . Wilh . - Universität in Be »
lin . 3le sehr veränderte und mit einigen Abhand ,

lungen vermehrte Auflage . Preis 2 fl . 6 kr .

s1931 . 3j Karlsruhe
'

( Museuin ) Die

Aufstellung eines neuen Bücherverzeichnisses erfordert
die Sammlung fammtlicher Bücher und Zeitschriften
der Bibliothek ; die vcrehrlichen Mitglieder werden

daher ersucht , längstens
bis t 5 . dieses Monats

die in Händen habenden Bücher einzuliefern . Die

bis dahin nickt abgegebenen Bücher werden nach § .
44 der Statuten eingefordert werden .

Von gleichem Tage an kann keine Abgabe von
Büchern mehr statt finden ; die Zeit der Wiedercrösf -

uung der Bibliothek aber wird bekannt gemacht
werden .

Karlsruhe , den 5 . Mai 1840 .
Die Museumskommisston .

st872 . 2j Karlsruhe . ( Mu¬

seum .) Donnerstag , den 21 . V. M . ,
findet statutengemäß die erste General -

e , in lung dieses Jahres statt ; wozu die verehr -
ncoeii Mitglieder cingeladcn werden .

Karlsruhe , den 1 . Mai 1840 .
Die Museumskommission .

s 1873 . 3s Karlsruhe .
(Verpachtung der Restau¬
ration in dem Museum . )
Der bestehende Pachtvertrag geht

d . I . zu Ende , und es soll bis da .

hin ein neuer abgeschlossen werden , wozu die Lieb-

Haber eingeladen werden , sich längstens bis
Montag , den 15 . Juni d . I .,

zu melden .
Der Pächter erhält die alleinige Restauration in

dem Museumsgebäude sür eine Gesellschaft von
mehr als 700 Mitgliedern , sammt deren Familien -

angehörigen , und es wird demselben hierzu daS

ganze untere Lokal eingeräumt , ein bisher bestan¬
dener Kosttisch wird von einem gewandten Wirth
mit Leichtigkeit sortgeführt werden können ; ferner
bezieht der Restaurateur die Einnahme von zwei
Billards und sonstige nicht unbedeutende Spiel -

gelber .
In den Wintermonaten wechseln wöchentlich

Tanzunterhaltungen und musikalische Produktionen ,
bei welchen dem Restaurateur auch die dazu be¬

stimmten Lokalitäten deS obern Stocks eingeräumt
werden , überdies finden in der Regel jährlich meh¬
rere Festessen statt . Die Heizung und theilweise
Beleuchtung des ganzen Lokales trägt die Gesell¬
schaft.

Hierfür hat der Restaurateur einen inVerhält -

nip geringen Pacht zu bezahlen , und eine Kaution

zu leisten , wogegen demselben die ganze Mobiliar¬
einrichtung überlassen wird , so daß zu der Einrich¬
tung ein Kapital von 3 — 4000 fl. hinreicht ,
worüber Vermögenszeugnisse vorzulegen sind .

Die Lusttragenden werden eingeladen , die nähe¬
ren Bedingungen bei dem Oekonomiebeamten der

Museumsgesellschaft in Augenschein zu nehmen , von

welchem solche ans Verlangen auch schriftlich mit -

getheilt werden .
Karlsruhe , dm 1 . Mai 1840 .

Die Museumskommission .
( 1924 . 1 ) Karlsruhe - ( Anzeige . )

Bei Materialist Moog dahier ist eine Parrhie
Wachholdermehl ä fl . 7 und ächter kliila -

delplüa Huercitron ä fl . 13 '/ , zu begeben ,

ferner ist für Bierbrauer und andere Gewerbe stets v -. r-

rälhig und zu billigen Preisen : amerikanisches braunes und

gelbe » Harz (Oulvpboninm ) , deutsches weißes nnv englisches

raffinirkes Harz , schwarzes Pech » fl . 8 und gelbes stock-

lwlmer Schiff - , fran ; . Mineral - und englischer vorzüglicher

Steinkohlentyeer , zn Dornischcn Dächekn vorzüglich geeignet .
Mineralkitt ( .Xopkalt ) .

( 1874 .2 ) Karlsruhe .

Gcschäftserössnun g.
Der Unteizeichnetc zeigt hiermit ergebenst

, daß er dahier eine

MaimfaktiirwaareiiyLühlimg
errichtet hat , und empfiehlt sein wohl affortirtcs Lager in
nachstehend verzeichne » » , so wie in allen dahier einschla -
genden Artikeln , auf 's Beste ; als :

alle Sorten breiter Kattunen , Musselin de laine ,
glatt gedruckte und broschine Merinos , halbseidene

und seidene Tücher , baumwollene und oftiubische Foulards ,
Halstücher . Shawls , Seidenzeuge aller Art . Espagno «
letS , Fiiiers , Jak - nnets , Perkal , Mull , Batist , Schil¬
lings , broschirte Bocks , broschirle und gestickte Vor¬
hangzeuge . Pique . Piquekuverien und Röcke , Korset -
tenzeuge , Bettbarchenten , Trilliche , Kanefa « , Barchent ,
Sarfineks und Handschuhe .

Durch reelle Bedienung und billigst gestellte Prelle wird
er sich stets bemühen , sich das Zutrauen und die Zufrieden¬
heit seiner geehrten Abnehmer zu sichern.

Karlsruhe , den 3 . Mai 1840 .

Alexander Ettlinger ,
SchloßstraZe Rr . 7 neben dem Steingutkaden

des Herrn Kaufmann Herz er .

( 1875 .24 ^lannbeim . ( .̂ NLsige .)
»Knaben , « klebe das grossborsoglicbs I -xrenm
besucken , « erden bei mir in Pension genom¬
men kür Nie jabrlicke 8 >imme von 400 kl.

Da « Honorar SN das , Xaebdilkv in »Ilen ikre »
Arbeiten , » ,»1 der besondere Ilnterricbt in der engliscber »
und lranrvküscken Spraeke ist mitbegrilken .

De . I -. Va > 11ant ,
Direktor der nmnnkeimer Knabenerrieliungsaiistalt ,

I-it . U . 1 . Xr » . 1.

s ( 1866 .24 Eröffnung des Sophien -

Hades bei der Saline Rappenau.
Mit dem 15 . Mai d . 2 . wird diese Heilanstalt wieder

eröffnet , und zur Aufnahme verehrlicher Kurgäste in beste

Bereitschaft gesetzt , in der Hoffnung recht zahlreichen Zu¬

spruchs , wozu wir dieselbe hiermit empfehlen .

Auch das vergangene Jahr hat durch ausgezeichnete
Kuren die große Heilkraft der Soolbäder beurkundet , und

Beweise geliefert , wie schnell sie , an der Quelle ge¬
nommen , wirken .

Aufträge wegen Wohnungen wird der Unterzeichnete

bestens besorgen , so wie zur Ertheilung sonstiger Auskunft

stets gerne bereit seyn .
Der Vorstand de» Soolbad -Aktienvereins .

an

: Beilage.
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(ISIS .) Rheinische Damxfschifffahrt ,

KM __ .. . _.

-

Kölnische Gesellschaft .
Die Dampfschiffe der kölnischen Geiellschast fahren , in Verbindung mit den Schiffen der rotterdamcr undamfferdamer Gesellschaften zwischen :

Mannheim , Mainz , Köln , Düsseldorf , Rotterdam , Antwerpen ,
Amsterdam und London

vom 18. d . M . an , zu den bekannten sehr billigen Preisen vorläufig wie folgt :
Täglich drei Mal zwischen Köln und Koblenz , zwei Mal zwi¬
schen Koblenz und M annhei m , vier Mal zwischen Bingenund Mainz und ein Mal zwischen Köln und Düsseldorf .R h e L n a u f w ä r t s :
Von Düsseldorf nach Köln , Abends 10 Uhr ,

- Köln nach Koblenz , Morgens 7 -
- SV, -

Abends 6 -
- Koblenz nach Mannheim in

einem Tage , Morgens 6 '/, -
-- - nach Mainz , Morgens 10 -
- Mainz nach Mannheim , Morgens ö -

Nachmittags 3

N h e i n a b w a r t s
Von Mannheim nach Köln in einem

Tage , Morgens 6 Uhr,' - - Mainz , NachmiiragS 3 '/, -
- Mainz nach Köln , Morgens 6 '/, -

Vormittags 10 '/, -
- Koblenz nach Düsseldorf , 9 -
- - nach Köln , - II '/ , -

NachmittagS 3 -
Köln nach^ Düsseldorf, ^ Nachmittags

Lokalfahrt zwischen Mainz und Bingeu-Rüdesheim
zum Anschluß an die Taunuseisenbahn :

Morgens 5 '/ , Uhr und Mittags 1 Uhr von Bingen nach M ainz nnd
Morgens 9 Uhr und Nachmittags 3 Uhr von Mainz nach Bingen .Die Fahrt von Köln nach Mannheim kann demnach in einem Lage und einer Stacht und von Mannheim nach Köln ineinem Tage gemacht werden . Ans dem Posthofe zu Köln ist ein bequemer Wagen aufgestellt , dazu bestimmt, die mit derPost ankommenden Reisenden und ihre Effekten kostenfrei zn dem Morgens 7 Uhr nach dem Oberrbeine abfahrendenDampfschiffe der kölnischen Gesellschaft zu bringen .

Sobald der Wasserstand es erlaub . , werden die Fahrten nach Straßburg und Basel wieder ciiitreten .Nähere Mittheilungen werden von den Kondukteuren und auf sämmrlichen Agenturen ( in Aachen Klcin -Kölncr -siraße Nr . 1047 ) auf das . Bereitwilligste crlheilt .
Köln , 18 . April 1840 .

_ Die Direktion .
s 1912 . 2 1̂ Wimpfen . ( Be -

Mkanntmachung . ) Der Jahrmarkt
^Ezu Wimpfen am Berg , welcher seither

jährlich am Pfingstmontag abgehalten und
immer sehr stark besucht worden ist , ist nun¬
mehr für immer auf den darauf folgenden
Tag verlegt worden, und wird daher im lau
senden Jahre

Dienstag , den 0 . Juni
statt finden.

Wimpfen , den 2 . Mai 1840 .
Großh . Hess. Kreisrath .

Frhr . v . Stein .
( 1914 . 2s C . B . Nr . 545 . Karls ,

ruhe . ( Verkauf einer Was ser -
kraft und Lokal für eine Fabrik .)
Zn einem badischen Flecken , an der südöst¬

lichen Gränze Badens an Württemberg , ist eine Wasserkraftmit frequenter Sägmühle uns geeignetes Lokal zur Anlageeiner jeden Fabrik , um den billigen Preis von 12,000 fl .
zu verkaufe» . Die Wasserkraft ist vereinigt aus der sehr
bedeutenden Wassermassc von 3 wasserreichen Wasserstraßen,
welche sich gleich bleibt, das Lokal ist 2 Morgen groß , liegt
an einer Chaussee, welche jeden Fabrikatsadsatz nach Würt¬
temberg , Karlsruhe , Slraßburg , Freibnrg , Basel , Schaff¬
hausen , Konstanz rc . sichert . An arbeitsfähigen Menschen
ist kein Mangel , auch nicht an Geneigtsteit der Einwohner
für jede Fabrikanlage . Brennmaterial ist billig und ge¬
nügend zu haben . , wie auch ein Tannenwald von 30 und
mehr Morgen . Weitere Notizen können durch frankirte
Briefe erhoben werden bei dem

Kvinmissiünsburcail von W . Ko eile
in Karlsruhe .

uv s1890 3j Mannheim . (Wein -' ^
Versteigerung . )

Montag , de» 16 . Mai d . I .,
Nachmittags 2 Uhr.

läßt Hofrath Ger bei in Mannheim in
ineni Patentkeller unterem Schkoßge- ,Lande aiida folgende uberrheiner Weine , größieittheits rup -

pertöberger Gewächs , öffentlich versteigern :
1831r 1 Fuder ,—32r 4 -
— 34r 23 -
—35r 50 »
— 36c 23 -
—38r 1 -
—39r 17 -

Am Tage der Veiüeigeruiig Morgens 9 bis 12 Uhrkönnen die Proven an den Fässern, genommen weiden .
lt 927 .3s Ettlingen . lLiegenschaf -2 * "- - ^ t e n v e r st e > g e r ii n g . )

läßt bis
Dienstag , den 19 . Mai d . I .,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Nachhause folgende, ihm entbehrliche Liegen¬
schaften unter billigen Bedingungen össeiulich versteigern,
nämlich :

Eine zweistöckige Behausung , sammt Scheuer , Siallung
und 11 Ruthen Garten , neben dem SchillstigSgäßchei!,
der Allmend und dem Wassergraben dahier ,

dann :
1 Viertel Garten allda , neben der Allmend und
Z . v . Pfeiffer .

Das Ganze , längs der Alb liegend , wurde bis daher
als Gerberei benützt.

Die desfallsigen Einrichtungen und Gruben sind noch
vorhanden und striin also dieses Geschäft , wegen Mangel
an Gerbern dahier , mit Nutzen fortbetrieben , oder ein
anderes , Wasser erforderndes Etablissement dafür errichtet
werden.

Ettlingen , den 4 . Mai 1810.
Josef Grembergs r.

( 1921 .2j Gernsbach . ( Wein -
Versteigerung .) Franz Gerber
alt , Kronenwirlh , ist gesonnen , seine
reingehaltene Rebländer Weine aufzu-
äumen , und auf

Diensrag , den 19 . Mai d . 2 .,
Bormittags 8 Uhr,

öffentlichen Steigerung ausznsetzen, wo für die Stei -
ZahlUngSbeditiguiigen gemacht werde»

emer
gerer annehmbare
können.

Fuder Ohm Jahrgang
1 2 Varnhaltcr gemischter 1832 n . 1834 .
3 2 s s - -

— 4 L -
— 8 - - -
— 5 - -

1 4 Oberkirchcr Reisling 1832 . —
1 4 1832 » . 1834 .

— 7 Varnhaltcr 1832 . —
— 7 - 1832 . —

5
7 Oberkircher Reisling 1831 . —

— 6 Varnhaltcr 1819 . —
2 9 - Reisling 1832 » . 1835 .
2 7 - - - -
1 4 7 - - -

— 7 L 1819 . —
2 2 Sulzbacher 1831 . —
2 2 Galbacher Reisling 1832 » . 1834 .
3 2 Umweger - 1834 . —
1 9 - - 1834 . —

-er Unterzogene

Gernsbach . , den 4 . Mai 1840 .
8 .̂ ft903 2j Baden . (H a u s v c r st e i g e r u n g .)
AD In Folge hoher richterlicher Verfügung des großh .

Bezirksamts Baden vom 26 . Febr . d . I ., Nr . 3020 ,
>llnd vom 14. März d . I ., Ar . 4170 , wird von dem

hiesigen Bürger und Brulineiimacher Ambros Keller
Samstag . Len 27 . Juni d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr
im Gasthaus zum Kranz dahier im Vollstreckungswege zu
Eigelliyum öffentlich versteigert :

ein zweistöckiges , theils von Stein , theils vv» Hol ;erbautes Wohnhaus , an der obern Hardgaffe dahier ,mit dem Platz - , worauf es steht , und mir Hofraum
zusammen 1259 Ouadrakftiß Fläche einnehmend , eins.
Ignatz Skreibel , anders . Gürerweg , vornen die Hard -
gasse , hinten Joseph Lerch .

Um ras erfolgende höchste Gebot , wenn solches den
Schätzungspreis erreicht , wird der endgültige Zuschlag so¬
gleich bei dieser Versteigerung ertheilt werden.

Baden , den 27 . April 1840 .
Bürgermeistöramt .

R . S ch l uS -d .
( 1755 .3 .) Nr . 1634 . U n t er v w i s h e i m . ( Kel¬ter - und Zehntscheuergebändeversteige -

rnng . ) Bis
Mittwoch , den 6 . Mai d. I .,

Vormittags 9 Uhr ,wird das ärarische Kelter - und Zehntscheucrgsbäude zu Tie-
fenbach nebst den in erstcrem befindlichen suis sogenanntenBaumkeltern zu Eigenthum und auf den Abbruch auf dem
Nachhause daselbst öffentlich versteigert .

Unteröwisheim , den 2 ! . April l840 .
Großh . bad. Domänenvcrwaliuna .

P o e tz.
sl9ll . 1s Nr . 5348 . N e ck a r b i s ch o f S h e i m. (Prä¬

klusivbescheid .) Die Gant über die Verlassenschastdes Maurers Johann Andreas N i k v l a u s von Treichkisti-
geu betreffend , werden alle Diejenigen , welche in der heu¬
tigen Tagftchrt ihre Foiverungen nicht angemelvet haben ,von der Gantmasie ausgeichchsien.

B . R . W.
Neckarbischoftheim , den 6 . April 1840 .

Großh . bad. Bezirksamt .
Benitz .

( 1928 . 1) Nr . 5105 . Neckargemünd . ( Präklu¬siv b e , ch e i d. ) Die Gant des Jatob Ktinginann vonOchsenvach beireffenv , werden alle diejenigen Gläubiger ,welche m der heurigen Schuldentiouidativnslagfahct ihreForderungen nicht angemelvet haben , andurch von der Gant -
mafie auegeschlossen.

Nbckargemüno , den 14 . April 1840-
Großh . bad. Bezirksamt ,

v. H u n o kt st e i n.
rät . Schmid .

( 1697 .3) Ne 7927 . W i e S l o cp. ( Schulde n li¬
quid » rion . ) Ueber die Berlaffenschaft des Gurspäch -
terS Johann Friedrich R i e S » on Eichkersheim haben wirGant erkannt , und wird Tagfahrt zmn Richtigstellungs -
uud Vorzngsverfahren aus

Donnerstag , den 27 . Juni d . I .,
Morgens 8 Uhr,anberaiimt . Wer nun aus was immer für einem Grundeeinen Anspruch an diesen Schiürner zn machen har , har sol¬

chen in genannter Tagfahn , bei Vermeidung des Ausschlussesvon der Masse, schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte dahier aiiznmclven , die etwaige » Bor¬
zugs- oder Unterpfandörechte zu bezeichnen, und zugleich die
ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderunganziitreren .

Auch wird an diesem Tage ein Nachlaß - Vergleichversucht , dann ein Massepflegcr und ein Gläubige , ans -
schnß ernannt , und sollen hinstchttich der beiden letzten Punkteund hinsichtlich res Borgvergleichs die Nichrcrscheinende» alsder Mehrheit der Erschienenen bestickend angesehen werden .Wiestoch , den 28 . April 1640 .

Großh . bad. Bezirksamt .
K . F ab er .

( 1878 .3k Nr . 4971 . Jesicttcn . (Schuldenli -
qi , ida 11o ii .) Gegen die Vcrlassenschastsmaffe des Bauern
Michael Keßler von Bergschencr , Gemeinde Gries,en ,haben wir Gaur erkannt , und Tsgfahrr zum Richtigstes-
tiings - und BorziigSverfahren auf

Montag , den 25 . Mai d . 2 - ,
BormittagS 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlci angeordnct .
ES werden daher alle diejenigen, welche , aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen,
aufgefordert , solche in der angcsctzte» Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gaur , persönlich oder
durch gehörig BevoUmächiigtc , schriftlich oder mündlich an -
zumetren , nnd zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unkcr-
pfandsrcchte zu bezeichnen , die ' geltend gemacht werdenwollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden ,oder Antretung des Beweises mir andern Beweismitteln .In derselbe» Tagfahrt wird ein Massepsicger und Gläu -
bigeransschuß ernannt , ein Borg - uns Nachlaßvergleich
versucht werden , nnd sollen, in Bezug auf Borgvergleicheund Ernennung deö MaffepflegerS und GiSubigerausschnffes ,die Nichkcrschemende» »IS der Mehrheit der Erschienene !!beitrelend angesehen werten .

Jestetten , den 28 . April 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Bosch .
( 1855 .3) Nr . 3797 . Haslach . (S ch u l d e n l i q u i-darion . ) Gegen Schiossermeister Konrad Müller von

Haslach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstei-
liings - und BorzugSverfahren auf

Samstag , den 30 . Mai d . I ,
BormittagS 3 Uhr,

ans diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle diejenige»,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche andie Masse zu machen gedenken, solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses vsn der Garn , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich allzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandörechte , wel¬
che sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkniiden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffcpfleger und
ein Glänbigeraiisschuß ernannt , Borg - und Nachtaßvergleicheversucht , und sollen in Bezug auf

'
Bvrgvergteicke und Er¬

nennung des MaffepflegerS und Gläubiger - Ausschusses die
Nickrersckeinenrcn als der Mehrheit rer Erschienenen bei-
tretenk , angesehen werden

Haslach , ve» 30 . März 1840.
Großy . bad . Bezirksamt .

Dilgc r.
Druck und Verlag von C . Macklvt , Waldstraße Nr. 10.
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